
ANMELDUNG

Veranstalter:  

ALLGEMEINE HINWEISE

SPONSOREN

ARZT-PATIENTEN-GESPRÄCH
CHRONISCH-ENTZÜNDLICHE
DARMERKRANKUNGEN

Rems-Murr-Kliniken
Cafeteria Auszeit
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
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Der Besuch der Veranstaltung ist kostenlos.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um  
Anmeldung per E-Mail: mleyhe@dccv.de 
(mit Angabe der Personenzahl).

Um Rückantwort bis 20.04.2023 wird gebeten. 
Eine Anmeldebestätigung wird nicht versendet.

Bei Postversand bitte die Anmeldung in einem 
verschlossenen Umschlag senden an:

DCCV e.V. 
Martina Leyhe 
Wilhelmsäcker 10/2 
74653 Künzelsau

Kontakt zur DCCV e.V.: 
Telefon: 030 / 2 00 03 92-0 
Internet: www.dccv.de 
E-Mail: info@dccv.de

Rems-Murr-Kliniken Winnenden gGmbH 
Klinik für Gastroenterologie, 
Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie

in Kooperation mit der

Deutschen Morbus Crohn/Colitis Vereinigung - 
DCCV e.V., Landesverband Baden-Württemberg

Falk Foundation e.V., Freiburg 1000€

Abbvie Deutschland GmbH & Co. KG 750€

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH 1000 €

Galapagos 750€ €

Janssen-Cilag GmbH 500 €

Norgine GmbH 400 €

Takeda Pharma Vertrieb GmbH 500 €

Tillots Pharma GmbH 750 €



PROGRAMM VORWORT

18:00 Begrüßung

Prof. Kunsch / PD Dr. Schäffler

18:10 Beratungsangebote der DCCV

Martina Leyhe

18.20 Endoskopie bei CED – wann ist sie sinnvoll und 
wann kann man sie ersetzen?

Prof. Kunsch

18.50 Wenn es die Jüngsten betrifft und diese dann  
erwachsen werden – CED und Transition

Femke Piersma

19.20 Ernährung bei CED – Fakten und Mythen – neues 
aus der Wissenschaft im Hinblick auf die Therapie

PD Dr. Schäffler

19.50 Verabschiedung

20:00 Kleiner Imbiss

Martina Leyhe 
DCCV e.V. 
Wilhelmsäcker 10/2 I 74653 Künzelsau

Femke Piersma 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Rems-Murr-Kliniken Winnenden gGmbH 
am Jakobsweg 1 I 71364 Winnenden

Prof. Dr. med. Kunsch 
PD Dr. med. Schäffler 
Klinik für Gastroenterologie, 
Allgemeine Innere Medizin und Geriatrie 
Rems-Murr-Kliniken Winnenden gGmbH 
Am Jakobsweg 1 I 71364 Winnenden

Liebe Betroffene und Interessierte!

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem zweiten Arzt-Patien-
ten-Gespräch am 27.4.2023, welches durch die Abteilung 
für Gastroenterologie der Rems-Murr-Kliniken Winnen-
den organisiert wird, einladen zu dürfen. Die Veranstal-
tung wird unterstützt von der Deutschen Morbus Crohn 
und Colitis ulcerosa Vereinigung (DCCV e.V.). Martina 
Leyhe, Landesbeauftragte der DCCV in Baden-Württem-
berg wird über Beratungsangebote der DCCV berichten.

Eine wesentliche Säule der Diagnostik bei chronisch-ent-
zündlichen Darmerkrankungen CED stellt die Endoskopie 
dar. Trotz deutlicher Verbesserungen in der Sedierung 
und auch in der Vorbereitung bedeutet diese für viele 
Patienten häufig eine belastende Situation. Prof. Kunsch 
wird erklären, wann die Endoskopie bei Morbus Crohn 
und Colitis ulcerosa auch durch ein nicht-invasives Mo-
nitoring ersetzt werden kann und wann die Endoskopie 
definitiv zum Einsatz kommen sollte.

Die chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen nehmen 
seit Jahren zu – dies auch bei Kindern und Jugendlichen. 
Auch der Übergang vom Jugendlichen zum Erwachse-
nen – die sogenannte Transition – ist bei Patienten mit 
chronisch-entzündlichen Darmerkrankungen zum Teil 
problembehaftet. Frau Oberärztin Piersma aus der Klinik 
für Pädiatrie am Rems-Murr-Klinikum wird erklären, was 
bei der Behandlung aus kinderärztlicher Sicht zu beach-
ten ist und wie ein Übergang in die „Erwachsenenmedi-
zin“ aus ärztlicher Sicht positiv begleitet werden kann.

Ein häufiges Thema im Gespräch mit Patienten mit einer 
CED stellt die Ernährung dar. Was darf man im akuten 
Schub essen, welche Lebensmittel sollte man meiden 
und wann hat die Ernährung eventuell auch einen the-
rapeutischen Effekt? In unserem letzten Arzt-Patienten-
Gespräch 2022 wurde dieses Thema explizit von Patien-
tenseite gewünscht, deshalb freuen wir uns, Ihnen hier 
neue Aspekte präsentieren zu können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und interessante, leb-
hafte Diskussionen!

H. Schäffler   M. Schunter   S. Kunsch   M. Leyhe

REFERENTEN, MODERATOREN 
UND WISSENSCHAFTLICHE 
ORGANISATOREN


